
Aus den Gemeinden

Bad Ragaz,
Pfäfers

Konfirmation 2022

Am Sonntag, 22. Mai werden in der
Evang. Kirche Bad Ragaz konfirmiert:
– Noel Bislin, Hintergasse 2, Pfäfers
– Laura-Viktoria Ilmer, Bernhard-Simon-Str. 8,
Bad Ragaz

– Yannic Rotter, Weiligstr. 19a, Bad Ragaz
– Luca Stohler, Allmendweg 5, Bad Ragaz
– Maya Sulser, Ausserdorfstr. 2, Pfäfers
– Stefan Thut, Pizalunweg 7, Bad Ragaz

Seniorennachmittage und
Vortragsabend

Nachfolgend weisen wir auf die beiden Senio-
rennachmittage im Mai und im Juni hin.
Ausserdem legen wir Ihnen einen Vortrag an-
fangs Juni ans Herz, der aufgrund seiner Aktua-
lität für jede Altersgruppe bestimmt ist. Die
Veranstaltungen finden alle im Kirchgemeinde-
haus statt.

Jeremias Gotthelf
Bereits im Gottesdienst am 1. August 2021 stell-
te Pfarrer Jürgen Steurer eine der bedeutends-
ten Schweizer Persönlichkeiten in den Mittel-
punkt seiner Predigt: Jeremias Gotthelf. Er wies
darauf hin, wie weitsichtig dieser Entwicklun-
gen vorhersah, die die Gesellschaft bedrohten.
Diesmal stellt er uns das Leben und Wirken des
Berner Pfarrers und Schriftstellers im Zusam-
menhang vor und zeigt uns, wie bleibend aktu-
ell sein christlicher Humanismus ist.
Donnerstag, 19. Mai, 14 Uhr

«Was jeder Mensch braucht»
Nachdem Pfarrer Fredy Staub letztes Jahr mit
«Das beste Geschenk steckt in Dir» zu uns kam,
möchte er uns an diesem 3. Seniorennachmit-
tag seine Gedanken über «Was jeder Mensch
braucht» mitteilen. Dazu schreibt er uns:
«Was wünschen Sie sich in absehbarer Zukunft?
Mehr Frieden auf Erden? Mehr Freude? Mehr
Freiheit? Mehr Gesundheit? Klar, wer mitten in
einem Krisengebiet lebt, sich auf der Flucht be-
findet oder aus persönlichen Gründen zu wenig
auf die Rechnung kommt, hat allen Grund, sich
zu sagen: «Ich komme zu kurz!» Jeder Mensch
hat wichtige Bedürfnisse. An diesem
Nachmittag möchten wir mit Ihnen zusammen

«Geht’ s gut?» fragen wir einen Mitmenschen,
der uns auf der Strasse begegnet. Oft geschieht
es zu dem Zweck, ein Gespräch mit ihm zu be-
ginnen. Es passiert aber auch, ohne dass wir
echte Aufmerksamkeit für ihn übrig haben.
Wenn wir dabei trotzdem nicht nur an seine
leibliche Gesundheit denken, sondern auch an
seine seelische (die Seele als Ort unserer Got-
tesbeziehung), wir bekämen wahrscheinlich
eine ehrlichere Antwort. Und sie täte auch uns
gut. Chr. S.

Veranstaltungen

ANDACHT ALTERSHEIM ALLMEND
12. und 25. Mai, 10.30 Uhr

BIBELSTUNDE
5. Mai, 15.30 Uhr

ERLEBNISPROGRAMM
17. Mai, 18.30 Uhr

HAUSKREIS
(nach Vereinbarung)

KONFIRMANDENUNTERRICHT
11. und 18. Mai, 14 Uhr

SENIORENNACHMITTAG
19. Mai, 14 Uhr

etwas Schönes und Wertvolles erleben, etwas,
das jedem Menschen guttut und tiefgreifende
Bedürfnisse stillt.» – Pfarrer Fredy Staub ist
durch Fernsehen und Radio sowie durch seine
Bücher und CDs als mutiger, unkonventioneller
und humorvoller Ratgeber bekannt geworden.
Donnerstag, 23. Juni, 14 Uhr

Anmeldeschluss für die Seniorennachmittage
ist jeweils dienstags vor dem Anlass bis
10.30 Uhr unter 081 302 13 57 und 081 302 71 89
oder sekretariat@ref-badragaz.ch und
pfarrer@ref-badragaz.ch

Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz
(IKRK) als Garant des Humanitären Völker-
rechts
Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz
(IKRK) war Initiant der gesamten Rotkreuz-
bewegung und wurde 1863 in Genf gegründet.
Heute ist es weltweit mit über 20'000 Mitarbei-
ter*innen im Einsatz, vor allem in Regionen mit
bewaffneten Konflikten und als Hüter des Hu-
manitären Völkerrechtes. Seine Tätigkeit ba-
siert auf den Grundprinzipien von Menschlich-
keit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängig-
keit, Freiwilligkeit, Einheit und Universalität.
Prof. Jürg Kesselring berichtet aus Geschichte
und Gegenwart der Arbeit des IKRK.
Einen besonderen Schwerpunkt seiner Ausfüh-
rungen legt er dabei auf das Thema «Resilienz»:
Der Aufbau von Widerstandskräften findet im
weltweiten Einsatz praktische Anwendung.
Jürg Kesselring war 30 Jahre Chefarzt für Neu-
rologie und Rehabilitation am Rehabilitations-
zentrum Valens. Er ist Mitglied der Assemblée
des Internationalen Komitees des Roten Kreu-
zes (IKRK) und gehört verschiedenen anderen
Expertengremien an.
Mittwoch, 8. Juni, 19.30 Uhr

Der Wunsch des Briefeschreibers Johannes an
seinen Adressaten Gajus erscheint uns nicht
ungewöhnlich. In gleicher oder ähnlicher Weise
sprechen wir ihn gegenüber Freunden und Ver-
wandten aus, gegenüber Kranken und jeder
Person, die ihn nötig hat. Solch einen Wunsch
zu hören, tut gut, zeigt er doch: Da denkt einer
an uns. Er fühlt mit uns. Er nimmt Anteil an un-
serem Ergehen; wir sind ihm nicht egal.
Von da aber zieht Johannes eine Parallele zum
inneren Zustand des Gajus, zu seiner Seele.
Und hier stellt er fest: Gajus geht es ausge-
zeichnet; er steht blendend da. Sein geistliches
Leben ist durch Festigkeit bestimmt. Er wan-
delt in der Wahrheit (V3f).
Auch wenn wir uns gegenseitig kein solch her-
vorragendes Glaubenszeugnis ausstellen kön-
nen, sollte uns der Zustand unseres inneren
Menschen nicht auch interessieren? Geht er
uns nicht genauso an wie unser körperliches
Befinden?

Gottesdienste

GEMEINDESEITEN AUSGABE 5/2022

Sonntag, 1. Mai

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Jürgen Steurer

Sonntag, 8. Mai

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Christoph Sauer

Sonntag, 15. Mai

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Christoph Sauer

Sonntag, 22. Mai

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Konfirmation
Pfr. Christoph Sauer

Donnerstag, 26. Mai – Auffahrt

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Christoph Sauer

Sonntag, 29. Mai

9.40 Uhr
Bad Ragaz

Gottesdienst
Pfr. Jürgen Steurer

Zum Fest der Inthronisation Christi (Himmelfahrt)
Christus Pantokrator, Apsis der Kathedrale von Cefalù
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